
Gut informiert durch die VHS:
Videos mit dem eigenen Handy
drehen
Sicher mit dem Handy umgehen, kleine Videos drehen und die
eigene Meinung im Internet kundtun: All das ist heutzutage
kein  Problem.  Doch  was  ist,  wenn  sich  der  Umgang  mit
öffentlichen Medien und digitaler Technik noch fremd anfühlt,
und das Vertrauen in die eigenen medialen Fähigkeiten fehlt?

„Mit  dem  Bildungsangebot  „Handyvideos  selbst  gemacht:
produzieren  lernen,  ausprobieren,  austauschen,
veröffentlichen“ geben wir Bürgerinnen und Bürgern eine Stimme
und unterstützen sie dabei, gut informiert ihre Themen und
ihre Meinungen in der Öffentlichkeit darzustellen“, so Manuela
Sieland-Bortz von der VHS, die dieses Projekt nach Bergkamen
geholt hat, welches nur an 25 Standorten durchgeführt wird.
 Falschmeldungen  in  den  Medien  sind  ein  hochaktuelles,
gesellschaftlich,  relevantes  Thema.  So  vielfältig  wie  die
Menschen sind, so unterschiedlich sind die Meinungen. Jeder
darf die eigene Meinung äußern. Das sollte aber auf der Basis
von Fakten geschehen, damit Desinformation keine Chance hat,
denn Meinung wirkt durch den Inhalt und durch die Gefühle, die
mit dem Thema und der Art der Medienproduktion angesprochen
werden. Mit großer Freiheit kommt große Verantwortung.

In  einer  Initiative  für  Meinungsvielfalt  und
Informationskompetenz  haben  der  Landesverband  der
Volkshochschulen von NRW e.V. und die Landesanstalt für Medien
NRW  in  Kooperation  ein  Bildungsangebot  zur  Förderung  der
Medienkompetenz entwickelt.

In  diesem  modularen  Blended-Learning-Kurs,  der  an  der
Volkshochschule  Bergkamen  angeboten  wird,  lernen  die
Kursteilnehmenden  Schritt  für  Schritt  die  Grundlagen,  um
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eigene  Videos  mit  dem  Handy  zu  produzieren  und  diese  zu
veröffentlichen.  Sie  erhalten  Hintergrundwissen  zu
Mediennutzung  und  Medienwirkung  und  werden  fachkundig
begleitet. Im Fokus stehen dabei die Förderung des lokalen
politischen Engagements und die aktive Beteiligung am Leben
der Kommune. Theorie und Praxis im Wechsel und der Austausch
mit Expertinnen und Experten runden das Kursangebot ab. Das
Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger. Es sind
keine Vorkenntnisse notwendig.

Einen Teil des Angebots liefert die Medienbox NRW. Sie ist die
Werkzeugkiste für Themen in Bild und Ton. Die interaktiven
Lernmodule  der  Medienbox  NRW  veranschaulichen
Hintergrundwissen  der  Medienproduktion  und  unterstützen  die
Nutzenden im eigenen Arbeitsprozess. Mit der Veröffentlichung
des erstellten Beitrags über NRWision – einer Plattform, auf
der alle Menschen in NRW Ihre Audio- und Videobeiträge sicher
veröffentlichen können – wird das Thema sicher und sichtbar in
die Öffentlichkeit gebracht. Der Kurs beginnt am Donnerstag,
2. März und findet insgesamt fünfmal in der Zeit von 17.00 bis
20.00  Uhr  statt,  wobei  drei  Termine  online  durchgeführt
werden. Die Kurskosten betragen aufgrund der Förderung durch
die Staatskanzlei des Landes NRW nur 20 €.

Eine vorherige Anmeldung nimmt das VHS-Team persönlich während
der Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 – 12.00 Uhr
und  montags  und  donnerstags  von  14.00  –  16:00  Uhr  im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon ist unter
den  Rufnummern  02307/284  952  und  284  954  möglich.  Online
können  Interessierte  sich  jederzeit  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

 

 


